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Terminkalender 2016 (Änderungen vorbehalten)

Februar 26. Verbands Delegiertenversammlung Berlingen

März 12. Kantonal Delegiertenversammlung

April 03. Vorrunde GM 25/50/300 m

Mai 20. Feldschiessen 50 und 300 m Mammern/Kaltenbach/Wart Weiningen
27./28./29. Feldschiessen 50 und 300 m Mammern/Kaltenbach/Wart Weiningen

Juni 04. Final GM in Frauenfeld
08. Vorschiessen Einzelwettschiessen 25 m / Diessenhofen
08. JS Wettschiessen / Hörhausen 18.00 20.00 Uhr
09. Vorschiessen Verbands Einzelwettschiessen 50 m / Steckborn
10. Vorschiessen Verbands Einzelwettschiessen 300 m / Rhy Schützen
10. Vorschiessen Verbandswettschiessen 300 m / Rhy Schützen
11. Jungschützenwettschiessen 13.30 – 16.00 Uhr Hörhausen
15. EWS 25 Meter / Diessenhofen
18. Verbands Einzelwettschiessen 50 m / Steckborn
18./19. Verbands Einzelwettschiessen 300 m Rhy Schützen
18./19. Verbandswettschiessen 300 m Rhy Schützen
19. Präsidentencup Rheinklingen

September 02. Pouletschiessen Herdern
03. GM Final Zürich
9./10. Poulet Schiessen Herdern Lanzenneunforn
10./1.1 Jubiläum SV Müllheim
16./17. Jubiläum SV Müllheim
24./25. Schwaderloh Schiessen

Oktober 09. Abgabetermin Kantonalstich

November 05./06. Käseschiessen Andwil
?????? Präsidentenversammlung SV Unterthurgau

Dezember 10./11. Gangfischschiessen

Matchwesen gemäss separatem Programm
Vorschau 2017 24. Februar 2017 Verbands Delegiertenversammlung

Weitere Termine unter www.sv unterthurgau.ch, www.tksv.ch

Willi Hartmann

Termine
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Einladung
Traktandenliste Delegiertenversammlung

1. Konstituierung/Begrüssung
2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 27. Februar 2015
3. Jahresberichte 2015
4. Jahresrechnung 2015
5. Verbandswettschiessen 2015

a. Abgabe des Wanderpreises TKB 50m
b. Abgabe des Wanderpreises TKB 300m
c. Abgabe des M. Hug Wanderpreises

6. Wahlen
Präsident: Willi Hartmann bisher
Vizepräsident/Matchchef 50 M: Ruedi Habegger bisher
Aktuarin/Webmasterin: Barbara Mosberger bisher
Kassier: Fredi Kühne bisher
Schiessanlässe/VBS/EWS: Dominic Stäheli bisher
Kantonalstiche/GM: Meinrad Herzog bisher
Jungschützen: Roger Cahans bisher
Matchchef 300 M: Susanne Bertschinger neu

7. Ehrungen
a. Verdienstmedaillen SSV
b. Veteranenauszeichnungen
c. Verbandsmatchmeister 50 und 300 m
d. Verbandsjungschützenwettkampf und allfällige Leiterauszeichnungen
e. Feldmeisterschaften SSV + TKSV 50/300m
f. Eidg. Schützenfest 2015

8. Pause

9. Jahresprogramm 2016
a. Jungschützenwesen
b. Gruppenmeisterschaft
c. Kantonalstich
d. Matchwesen 50 und 300 m
e. Verbandswettschiessen 50 und 300 m
f. Einzelwettschiessen 50 und 300 m
g. Feldschiessen 25 und 300 m

10. Bestimmung von Schiessplätzen 50 und 300 m 2017
a. Verbandswettschiessen 50 und 300 m
b. Einzelwettschiessen 300 m
c. nächste DV in Steckborn

11. Anträge der Sektionen

12. Verschiedenes und Umfrage

Der Präsident:

Willi Hartmann, Helsighausen, im Januar 2016
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Geschätzte Delegierte und Gäste

Es ist uns eine grosse Freude und Ehre, Sie zur 12. Delegiertenversammlung des Schützenver-
band Unterthurgau in der Unterseehalle Berlingen einladen zu dürfen. 

Der Einstieg in die Versammlung wird musikalisch umrahmt durch den

 Musikverein Berlingen

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt, dieses Jahr wird unser Gaumen mit 

 Fleischkäse und Kartoff elsalat      verwöhnt

Wir werden alles daran setzen, dass Sie sich in Berlingen wohl fühlen und ein paar gemütliche 
Stunden verbringen werden. Wir heissen Sie herzlich willkommen. 

Willi Hartmann     Hansueli Trachsel
 
Präsident       Präsident
Schützenverband Unterthurgau    Schützenverein Berlingen

Herzlich Willkommen
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Präsidenten-Cup

Wir laden alle Vereine im Verbandsgebiet SVUTG 
zu diesem kleinen, aber feinen Wettkampf ein. 

Der dieses Jahr sicher statt fi ndet. 

Wir bieten einen Vereinsstich und einen separaten 
Jubiläumsstich an.

Festdaten: 10./11. und 16./17. September 2016

25  +  1 Jahre
Schützenverein Müllheim

Im Jahr 2015 bei der 34. Austragung des Präsidentencups haben 34 Schützinnen
und Schützen teilgenommen.

Im Halbfinal setzten sich Mike Bolliger gegen Ueli Vetterli sowie Erwin Graf
gegen Barbara Mosberger durch.

Bereits im ersten Final Durchgang setzte sich Mike Bolliger mit 55 Punkte gegen
Erwin Graf mit 48 Punkten durch und ist Gewinner des Präsidentencup 2015!

1. Mike Bolliger 55 Punkte
2. Erwin Graf 48 Punkte

Herzliche Gratulation!

Der Ressort Chef Willi Hartmann
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Protokoll
Protokoll 11. Delegiertenversammlung des Schützenverbandes Unterthurgau 
vom Freitag, 27. Februar 2015 Mammern
____________________________________________
Versammlungsleitung: Willi Hartmann, Präsident
Protokoll: Barbara Mosberger, Buch, Aktuarin
Stimmenzähler: Stefan Breitler, Roland Kressebuch, Simon Traber

Organisation: Feldschützen Mammern
Anwesende: Ehrenmitglieder 7

Vorstandsmitglieder 8
Sektionsdelegierte 55
Stimmberechtigte 70
Absolutes Mehr 36
Gäste, Medaillen und Preisempfänger 36
ohne Stimmrecht
Anwesende Personen 106

Anwesende Sektionen (20)

Zum Auftakt der Versammlung sang der Männerchor Mammern ein kleines Ständchen. Auch umrahm
ten Sie die Ehrung der im vergangenen Jahr verstorbenen Schützinnen und Schützen. Der Schützenver
band musste auch in diesem Jahr wieder von geliebten Schützenkameraden Abschied nehmen.

1. Begrüssung
Präsident Willi Hartmann begrüsste alle anwesenden Ehrenmitglieder, Gäste, Medaillenempfänger und
Sektionsdelegierten zur zehnten Delegiertenversammlung des Schützenverbandes Unterthurgau.

Gäste: Hansjörg Lang Gemeindeammann, Alois Bach Thurgauer Veteranenverband, Daniel Ostertag und
Mark Bruggmann Vertreter der TKB, Lydia Gremlich Zeigerverband, Margrit Kübler Pfister Presse.

Ehrenmitglieder
Ehrenpräsident Walter Akeret Schindellegi, Ehrenpräsident Markus Hug Lanzenneunforn,
Ehrenmitglieder: Thomas Herzog, Hansjörg Lang, Jakob Windler, Jakob Diezi, Martin Badertscher.

Entschuldigungen: Hansruedi Schmid, Hugo Egloff, Tanja Strupler, Markus Kasper TKB Eschenz

Einleitung: Willi Hartmann eröffnete die 11. Delegiertenversammlung des SV Unterthurgau, und über
gab das Wort der Vereinspräsidentin Rahel Meier und dem Gemeindeammann Hansjörg Lang.

Grussworte von der Vereinspräsidentin Rahel Meier: Die Präsidentin der Feldschützen Mammern stell
te die gastgebende Sektion, kurz mit einigen wichtigen Eckdaten vor.

Grussworte vom Gemeindeammann Hansjörg Lang: Gemeindeammann Hansjörg Lang überbrachte
den anwesenden Ehrenmitgliedern, Vereinsvertreterinnen und Vertreter dem Verbandsvorstand und
allen Gästen die besten Grüsse vom Gemeinderat. In einem kleinen Vortrag stellte er den Anwesenden
die Gemeinde Mammern und deren Vorzüge vor.

Genehmigung der Traktandenliste

Der Versand der Einladungen zur Delegiertenversammlung, sowie der Jahresberichte fand rechtzeitig
statt und wurde nicht bemängelt. Die Traktandenliste wurde in der vorliegenden Form genehmigt. Die
Stimmenzähler, Simon Traber, Roland Kressbuch und Stefan Breitler, wurden einstimmig gewählt.
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Protokoll
2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom Freitag, 28. Februar 2014 in Nussbaumen

Das Protokoll vom 28. Februar 2014 wurde einstimmig und ohne Einwände genehmigt.

3. Jahresbericht 2014
Der Jahresbericht 2014 wurde mit Applaus an die Verfasserin Barbara Mosberger verdankt und ohne
Wortmeldung genehmigt.

4. Jahresrechnung 2014
Im Jahr 2014 konnten wir einen Ertragsüberschuss von CHF 2`277.44 verbuchen.
Das Vermögen beträgt CHF 20`223.67
Ohne Wortmeldung und mit der besten Empfehlung der Revisoren, wurde die Jahresrechnung 2014
genehmigt.

5. Verbandswettschiessen 2014
Das Verbandswettschiessen 2014 wurde vom Schützenverein Schlattingen für die 300m Schützen
und von den Pistolenschützen Diessenhofen für die 50m Schützen durchgeführt. Die Siegersektio
nen erhalten einen Wanderpreis, gesponsert von der TKB.

300 Meter: 1. Rang: Hüttwilen Nussbaumen, 89.788 Punkte
2. Rang: Schlattingen, 89.653 Punkte
3. Rang: Herdern Lanzenneunforn 88.835 Punkte

Die Sektion mit der besten Beteiligung am VWS 300m erhält einen Wanderpreis, gesponsert und
überreicht durch Markus Hug. Dieser Wanderpreis wurde erstmals im Jahr 2004 abgegeben und
bietet nach der Abgabe im Jahr 2013 keinen Platz mehr für eine weitere Gravur, und ist auch für ei
nen 10 Jahres Rhythmus gedacht. Markus Hug hat sich nochmals bereit erklärt, einen Wanderpreis
zu sponsoren. Somit wurde der Wanderpreis an die meistgewinnende Sektion: Wagenhausen ab
gegeben. Willi Hartmann bedankte sich an dieser Stelle bei Markus Hug, für den erneut gesponser
ten Wanderpreis.

Gewinner des neuen Markus Hug Wanderpreis:
Schützengesellschaft Eschenz mit 19 Teilnehmern (95% Teilnehmer) und 87.358 Punkten

50 Meter: 1. Rang: Pistolenschützen Diessenhofen, 92.875 Punkte
2. Rang: Vereinigte Schützen Steckborn, 82.750 Punkte
3. Rang: Pistolenschützen Müllheim, 0.000 Punkte

Präsidentencup 2014:

Im Jahr 2014 bei der 33. Austragung des Präsidentencups haben 37 Schützinnen und Schützen teil
genommen. Im Halbfinal setzten sich Walter Akeret gegen Roger Scheuber sowie Hansjörg Lang ge
gen Jakob Windler durch. Im Final schossen beide Teilnehmer im ersten Durchgang 53 Punkte. Die
zweite Runde mit reduzierter Schiesszeit endete wieder unentschieden (je 52 Punkte). In der dritten
Runde setzte sich dann Hansjörg Lang mit 53 Punkte gegen Walter Akeret mit 51 Punkte durch und
ist somit Gewinner des Präsidentencup 2014!

1. Hansjörg Lang 53 Punkte
2. Walter Akeret 51 Punkte
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Protokoll
6. Wahlen

Für das Amt des Kassiers wird immer noch ein Nachfolger gesucht. Fredi Kühne wird vorerst die
Geschäfte von Hamburg aus, weiterführen.

7. Ehrungen
a. Verdienstmedaillen SSV 2013: keine,

Vorstandsauszeichnung TKSV: Rolf Knüssel
b. Veteranenauszeichnung: Jakob Bürgi, Kurt Bürgi, Johann Keller, Martin Ott
c. Matchmeister 2013 300 m+ 50m+ 25m:

Dominik Stäheli Liegendmatch Sturmgewehr; Peter Häsler Zweistellungsmatch Sturmgewehr;
Hansueli Ott Zweistellungsmatch Standartgewehr; Hansueli Ott Liegendmatch Standardgewehr;
keiner: Liegendmatch Sturmgewehr Junioren
Frank Muggli, 50m `B` Matchprogramm und 25m `C` Matchprogramm.

d. Jahresmeisterschaft Jungschützen: 1. Joel Ott Basadingen; 2. Nicolas Meyer Basadingen;
3. Manauel Fehrle Basadingen;

e. Feldmeisterschaften: 1. FM 300m: Abgabe an 7 Schützen
2. FM 300m: Abgabe an 7 Schützen
3. FM 300m: Abgabe an 4 Schützen
4. FM 300m: Abgabe an 4 Schützen
1. FM 50/25m: Abgabe an 2 Schützen
2. FM 50/25m: Abgabe an 2 Schützen
3. FM 50/25m: Abgabe an 1 Schützen

8. Pause

9. Jahresprogramm 2015
a. Jungschützenwesen: Die Jungschützenleiter bekommen alle Unterlagen und Informationen per

Mail von Roger Cahans zugesendet.
b. Gruppenmeisterschaft: Meinrad Herzog erläuterte kurz die Resultate der Saison 2014. Meinrad

Herzog bedankte sich bei allen Vereinen und Funktionären für die Mithilfe und das Organisieren
der diversen Anlässe.

c. Matchwesen: Das Matchprogramm der Pistolenschützen hat Ruedi Habegger bereits an alle
verschickt.
Für die super Bewirtung und das Organisieren der Matchtrainings im 2014 dankte Nicole Wellin
ger allen durchführenden Vereinen. Das Jahresprogramm für die Saison 2015 steht fest und ist
mit den einzelnen Vereinen abgesprochen. Wieder war ein starker Rückgang bei der Beteiligung
an Matchanlässen zu verzeichnen. Nicole Wellinger bat darum nochmals die Vereine vermehrt
zu motivieren um somit eventuell neue Schützen im Match begrüssen zu können.

d. Kantonalstich: Leider hat es bei der Beteiligung an Kantonalstich wieder einen Rückgang gege
ben. Das Abrechungsprogramm für die Saison 2015 muss nochmals neu von der TKSV Homepa
ge heruntergeladen werden, da dass „ ALTE“ nicht mehr funktioniert.

e. Verbandswettschiessen 300m+50m: Dominik Stäheli orientierte über das Verbandswettschies
sen. Das VWS 300m und der Präsidentencup finden 2015 in Homburg statt. Das VWS 50m findet
in Müllheim statt.

f. Einzelwettschiessen 300m+50m+25m: Das Einzelwettschiessen 300m wird dieses Jahr in
Herdern Lanzenneunforn 300m und in Diessenhofen 50m+25m ausgetragen.

g. Feldschiessen 300m+50m: Die Schiessplätze sind 2015 in: Basadingen, Berlingen, Homburg,
Hüttwilen für die 300m Sektionen. Für die Pistolenschützen sind folgende Schissplätze: Wein
felden, Diessenhofen.
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Protokoll
10. Bestimmung von Schiessplätzen und Tagungsort 2016

Verbandswettschiessen 300 Meter: noch offen
Verbandswettschiessen 50 Meter: noch offen
Einzelwettschiessen 300 Meter: noch offen
Einzelwettschiessen 50 Meter: noch offen
Einzelwettschiessen 25 Meter: Diessenhofen
Feldschiessen 2016: Die Schiessplätze werden an der Orientierungsversammlung bekannt gegeben.
Delegiertenversammlung 2016: Für die Durchführung der Delegiertenversammlung hat sich die

Schützengesellschaft Berlingen zur Verfügung gestellt. Dies wurde mit einem grossen Applaus ge
nehmigt. Für die Delegiertenversammlung 2017 haben sich die Vereinigten Schützen Steckborn zur
Verfügung gestellt. Auch dies wurde mit einem grossen Applaus genehmigt.

11. Anträge von Sektionen
Von den Sektionen sind keine Anträge eingegangen.

12. Verschiedenes und Umfrage
Die Schiesspläne werden mit der Sammelpost im April versendet.

Willi Hartmann bedankte sich bei den Vorstandskameraden, für die gute Zusammenarbeit das
ganze Jahr durch.
Ein grosser Dank auch an alle Sponsoren und Inserenten, welche uns immer wohlwollend Unter

stützen.
Für die Dekoration der Halle und für unser Wohlergehen geht ein grosser Dank an die Schützen

Mammern.
Ebenfalls bedankte sich Willi Hartmann beim Bote vom Untersee für die Grussworte.
Danke auch den Sponsoren für die verschiedenen Materialien auf den Tischen und der Tröpfel

GmbH für den feinen Tropfen.
Willi Hartmannbedankte sich nochmals für Alles und wünschte allen Schützen ein erfolgreiches

2015.

Schluss der Delegiertenversammlung: 21.59 Uhr

Buch, im März 2015 Die Aktuarin: Barbara Mosberger
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Wir danken
Hansueli Trachsel,
Schützenpräsident, Berlingen,
für das Sponsoring
dieser Seite.
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Pistolenschützen

Im vergangenen Jahr haben wir uns in Müllheim getroffen, um unser Verbands und
Einzelwettschiessen auf 50 Meter auszutragen. Ich gratuliere allen Schützinnen und Schützen zu den
sehr guten Resultaten. Im Namen aller Teilnehmenden möchte ich mich bei unseren Müllheimer
Kameraden bedanken, für die einwandfreie Durchführung dieses Anlasses. Wie auch bei den
Pistolenschützen Diessenhofen, für das 25 Meter Einzelwettschiessen.

Verbandswettschiessen

Sektionsrangliste
1. PS Diessenhofen 89.800 Punkte
2. PS Müllheim 88.000 Punkte
3. VS Steckborn 84.000 Punkte

Beste Einzelresultate
94 Fleischmann Heinz Müllheim
92 Rieker Günther Diessenhofen
91 Frei Stephan Diessenhofen
91 Muggli Frank Diessenhofen
90 Brechtbühl Tom Müllheim
90 Lienhard Arthur Diessenhofen
89 Rüedi Simon Müllheim
89 Habegger Ruedi Müllheim
89 Frei Urs Diessenhofen
89 Benker Edi Diessenhofen

Total 23 Schützen Kranzquote 69.57%

Einzelwettschiessen 50 Meter; beste Resultate von max. 100 Punkten
96 Frei Stephan Diessenhofen
94 Frei Urs Diessenhofen
92 Bucher Ester Diessenhofen
92 Habegger Ruedi Diessenhofen
92 Muggli Frank Diessenhofen
92 Murtaj Florim Müllheim
91 Rieker Günter Diessenhofen
90 Keller Ernst Müllheim
90 Loretz Andreas Steckborn
87 Fleischmann Heinz Müllheim

Einzelwettschiessen 25 Meter in Diessenhofen; beste Resultate von max. 150 Punkten
149 Frei Stephan Diessenhofen
146 Muggli Frank Diessenhofen
143 Benker Edi Diessenhofen
143 Windler Jakob Diessenhofen
142 Bucher Esther Diessenhofen
138 Koller Daniel Diessenhofen
137 Habegger Ruedi Diessenhofen
134 Lienhard Arthur Diessenhofen
127 Füllemann Roland Berlingen
122 Farner René Berlingen
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Gewehrschützen

Verbandswettschiessen in Homburg

Beste Einzelresultate

98 Punkte Fröhlich Stefan SSG Salenstein
98 Punkte Häsler Martin SV Hüttwilen Nussbaumen
97 Punkte Knüsel Rolf SG Schlattingen
97 Punkte Mürner Samuel SV Hüttwilen Nussbaumen
96 Punkte Manser Franz SV Homburg
96 Punkte Vetterli Ruedi SG Kaltenbach Etzwilen
96 Punkte Frei Christof SG Herdern Lanzenneunforn
96 Punkte Mosberger Hubert SV Hüttwilen Nussbaumen
96 Punkte Spuhler Beatrix SG Herdern Lanzenneunforn
96 Punkte Ott Hansueli SG Pfyn

Sektionsrangliste 2015

Rang Teilnehmer Pflichtresultate
Resultat Kategorie Verein

1 92.029 23 1 14 SV Hüttwilen Nussbaumen
2 91.929 17 2 12 SV Homburg
3 91.700 20 2 12 SG Herdern Lanzenneunforn
4 91.523 15 3 10 FS Mammern
5 90.699 16 2 12 SG Raperswilen
6 89.682 11 3 10 SG Kaltenbach Etzwilen
7 89.674 16 3 10 SG Warth Weiningen
8 89.300 18 3 10 SSG Salensteind
9 88.546 17 3 10 SG Eschenz
10 88.382 37 2 18 FSV Basadingen
11 88.049 20 4 10 SV Müllheim
12 87.744 16 2 12 SG Schlattingen
13 87.500 28 3 14 MS Salenstein
14 87.479 15 3 10 SG Pfyn
15 86.509 12 4 8 FSG Rheinklingen
16 84.150 12 3 10 FSG Wagenhausen
17 77.085 9 4 8 SG Berlingen
18 0.000 8 3 10 SV Schlatt
19 0.000 5 4 8 VS Steckborn
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Gewehrschützen

Beteiligungsrangliste 2015

Rang Sektiongemeinde Teilnehmer
Lizenzen

2014
Beteiligun

g in %
1 MS Salenstein 28 24 100
2 SG Eschenz 17 19 89.474
3 FSV Basadingen 37 43 86.047
4 FS Wagenhausen 12 14 85.714
5 SG Warth Weiningen 16 21 76.190
6 SG Schlattingen 16 22 72.727
7 SV Müllheim 20 32 62.500
8 SG Raperswilen 16 26 61.538
9 SV Hüttwilen Nussbaumen 23 42 54.762
10 FS Rheinklingen 12 22 54.545
11 SG Herdern Lanzenneunforn 20 41 48.780
12 SV Homburg 17 35 48.571
13 SG Pfyn 15 32 46.875
14 SG Kaltenbach Etzwilen 11 25 44.000
15 SSG Salenstein 18 47 38.298
16 FS Mammern 15 47 31.915
17 SV Schlatt 8 27 29.630
18 SG Berlingen 9 37 24.324
19 VS Steckborn 5 28 17.857

Total Schützenverband Unterthurgau 315 584 52.801

In Homburg wurde uns ein ausgezeichneter Service rund ums Schiessen geboten. 315 Schützinnen und
Schützen konnten dies am letztjährigen Verbandswettschiessen bestätigen. Für diesen tadellosen
Einsatz ein herzliches Dankeschön an das Homburger Team.

Einzelwettschiessen 300 Meter

Feld A; beste Resultate

194 Punkte Fröhlich Stefan SSG Salenstein
192 Punkte Jaquenoud Yves FS Mammern
190 Punkte Eymann Ueli SSG Salenstein
190 Punkte Häsler Martin SV Hüttwilen Nussbaumen
189 Punkte Kressebuch Roland SV Homburg
189 Punkte Cahans Roger SV Hüttwilen Nussbaumen
188 Punkte Gredig Beat SG Schlattingen
188 Punkte Siegenthaler René SV Homburg
187 Punkte Egloff Daniel SV Hüttwilen Nussbaumen
187 Punkte Spuhler Beatrix SG Herdern Lanzenneunforn
187 Punkte Stäheli Dominik SG Raperswilen
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Feld D; beste Resultate

142 Punkte Wattinger René FS Mammern
141 Punkte Bächtiger Paul SV Müllheim
141 Punkte Bürgi Jakob FSV Basadingen
140 Punkte Riedi Bruno FS Mammern
140 Punkte Gremlich Kurt SG Raperswilen
140 Punkte Von Känel Meier Ingrid FS Mammern
140 Punkte Kneubühl Andreas SG Warth Weiningen
139 Punkte Ott Hansueli SG Pfyn
139 Punkte Schmid Lukas SG Kaltenbach Etzwilen
138 Punkte Spöhl Elisabeth SG Warth Weinigen
138 Punkte Meier Rahel FS Mammern

Am Einzelwettschiessen in Herdern Lanzenneunforn haben total 228 Schützinnen und Schützen
teilgenommen. Davon haben 97 Teilnehmer das Feld A absolviert, mit einem Kranzerfolg von 61.9
Prozent.
Infolge haben die anderen 131 Teilnehmer das Feld D bestritten, mit einer Erfolgsquote von 61 Prozent.
Besten Dank an alle Helfer von Herdern Lanzenneunforn für die Durchführung dieses Anlasses.

Ressort Schiessanlässe: Dominik Stäheli

Gewehrschützen
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Jahresbericht Jungschützen
Und wiedermal ist eine Schiesssaison vorüber und wir können auf tolle Resultate zurückblicken.
Der Sieg am Präsidentencup von Mike Bolliger (JJ) MS Salenstein wie auch am Kant. Final ein
5. Rang der MS Salenstein und ein 7. Rang der SV Müllheim waren sicherlich drei der vielen
Höhepunkte dieser Saison.

Für 3 erfolgreich absolvierte Kurse konnten dieses Jahr wieder 8 Jungschützen das gravierte
Messer vom SSV in Empfang nehmen.

Teilnehmer: 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Kurs 1 36 25 31 31 21 15 17 18 14 17
Kurs 2 32 20 20 20 24 17 14 14 16 13
Kurs 3 26 17 13 16 14 24 16 12 10 11
Kurs 4 14 14 8 7 8 10 14 13 8 3

Total 108 76 72 74 67 66 61 57 48 44

Kursübersicht

Sektion Kursteilnehmer Obligatorisch Feldschiessen Wettschiessen Kranz am
Wettsch

Basadingen 10 10 10 10 4
Herdern Lanzenneunforn 4 4 4 4 0
Mammern 6 3 5 4 2
Salenstein 5 5 5 5 2
Müllheim 6 6 6 6 2
Warth Weiningen 13 13 12 13 6
Total SV Unterthurgau 44 41 42 42 16

100% Teilnehmer an Obligatorisch, Feldschiessen und Wettschiessen haben folgende Kurse
erreicht: Basadingen, Salenstein und Müllheim

Jungschützen Wettschiessen in Schlattingen

Das Wettschiessen haben dieses Jahr die Kameraden aus Schlattingen organisiert.
Besten Dank an die Organisatoren, denn der Wettkampf konnte ohne Komplikationen
ausgetragen werden.

Einzelwettkampf Jungschützen:
An die 42 Teilnehmer konnten 17 Auszeichnungen abgegeben werden, was einer Kranzquote von
gut 40% entspricht.

Rang Name Vorname Kurs Sektion Pkt
1 Ott Joel 2 Basadingen 89
2 Schmid Florian 2 Basadingen 88
3 Marx Sebastian 1 Mammern 87
4 Herzog Luca 1 Warth Weiningen 86
5 Badertscher Patrik 4 Warth – Weiningen 86
6 Bannwart Richard 3 Müllheim 84
7 Weber Nina 3 Mammern 84
8 Wiesmann Pascal 2 Müllheim 83
9 Thurnheer Christian 2 Warth Weiningen 81
10 Fehrle Manuel 3 Basadingen 81
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Jahresbericht Jungschützen
Gruppenwettkampf Jungschützen:
Zum Gruppenwettkampf sind 9 vollständige Gruppen angetreten, und dieses Jahr zeigten
die Nachwuchsschützen aus Basadingen, wer zu der Spitze gehört.

Rang Gruppenname Gr Resultate Total höheres
Einzelresultat

1 Basadingen 1 89 88 76 76 329 89
2 Müllheim 1 84 83 79 73 319 84
3 Mammern 1 87 84 75 72 318 87
4 Warth Weiningen 1 86 81 75 69 311 86
5 Warth Weiningen 2 80 78 75 73 306 80
6 Salenstein 1 81 78 75 71 305 81
7 Basadingen 3 81 78 66 64 289 81
8 Warth Weiningen 3 86 80 68 54 288 86
9 Herdern Lanzenneunforn 1 68 67 62 48 245 68
10 Müllheim 2 70 68 138 70
11 Basadingen 2 76 57 133 76
12 Warth Weiningen 4 79 79 79
13 Salenstein 2 63 63 63

Einzelwettkampf Junioren:
Dieses Jahr nahmen 15 Schützen teil, davon erhielten 8 die Auszeichnung.

Rang Name Vorname Kurs Sektion Pkt
1 Weibel Janis 1 Ms Salenstein 90
2 Hutterli Fabian 1 Ms Salenstein 90
3 Bolliger Mike 1 Ms Salenstein 87
4 Dähler Yves 1 Ms Salenstein 84
5 Küng Rahel 1 Mammern 83
6 Sheridan Alexander 1 Ms Salenstein 80
7 Nater Nicolas 1 Ms Salenstein 77
8 Schwarzenbach Daniel 1 Ms Salenstein 76

Kantonaler Jungschützentag Almensberg
Auf der Schiessanlage Almensberg traten 18 Gruppen zum Thurgauer Final an.
Aus unserem Verband konnten sich 5 Gruppen qualifizieren.

Gruppenwettkampf Jungschützen:
Rang Gruppe Runde 1 Runde 2 Total
1. Bussnang 350 359 709
2. Mauren Berg 345 342 687
3. Balterswil Ifwil 330 352 682
7. Müllheim 317 313 630
11. Basadingen 293 304 597
12. Mammern 315 280 595
13. Warth Weiningen 1 301 292 593
14. Warth Weiningen 2 290 299 589
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Jahresbericht Jungschützen
Einzelwettkampf Jungschützen
55 Jungschützinnen und Jungschützen gaben ihr bestes im Wettkampf um den Titel des Thurgauer
Meisters und die begehrte Medaille.

1. Hollenstein Luca Bettwiesen 184
2. Feuz Helen Balterswil Ifwil 182
3. Witzig Nick Mauren Berg 181
22. Weber Nina Mammern 164
28. Weber Moritz Basadingen 161
33. Kis Maurice Mammern 158
39. Schmid Florian Basadingen 152

Kantonaler Juniorentag Arbon
Zum Kantonalfinal der Junioren waren 12 Gruppen und 19 Einzelschützen aufgeboten.
Aus unserem Verband war die Gruppe aus Salenstein am Start.
Für den Einzelwettkampf konnte sich leider keiner aus unserem Verband qualifizieren.

Gruppenwettkampf Junioren:
Rang Gruppe Runde 1 Runde 2 Total
1. Balterswil Ifwil1 262 271 533
2. Fischingen1 264 258 522
3. Tälischützen 1 253 264 517
5. Salenstein Militär 257 252 509

Raiffeisencup
Auch in diesem Jahr konnte sich der Raiffeisencup einer grossen Beliebtheit erfreuen.
Seit 2011 zählt dieses Resultat anstelle des Kantonalstichs für die Qualifikation zum
Einzelwettkampf um den Thurgauer Meister. Am Final in Kreuzlingen zeigte der
Nachwuchs sein „Können“.

Junioren Kat. B 1999 2005 Stgw 90

1. Hitz Sarina Mauren Berg 95
2. Smit Severin Balterswil Ifwil 94
3. Eugster Cheyenne Mauren Berg 92

8. Hutterli Fabian MS Salenstein 88
14 Bolliger Mike MS Salenstein 81
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Jahresbericht Jungschützen
Jahresmeisterschaft Verband Unterthurgau
Zur Jahresmeisterschaft zählen 5 Schiessen. Trotz leicht rückgängiger Beteiligung am
Verbandswettschiessen schafften es dieses Jahr 19 von 42 ausgebildeten Jungschützen,
alle verlangten Schiessen zu absolvieren. Zum Vergleich im 2014 waren es 23 von 48.

Die 3 besten dürfen am 26.02.2016 an der DV ihre verdiente Auszeichnung in Empfang nehmen.

Jahresmeisterschaft SSV
Der SSV vergibt an 1% aller Jungschützen der Schweiz den begehrten Zinnteller.
Es zählen folgende 4 Resultate: Hauptschiessen, Wettschiessen, Obligatorisch und Feldschiessen.

Auch dieses Jahr hat es einer aus unserem Verband geschafft unter die Besten der Schweiz zu
kommen. Ich möchte Joel Ott, FSV Basadingen herzlich dafür gratulieren!

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Leiterinnen und Leitern inkl. Helfern für ihre Arbeit im
Dienste der Nachwuchsförderung bedanken.
Dank guter Organisation konnte das ganze Kursjahr wieder unfallfrei abgewickelt werden.

Chef Jungschützenwesen Roger Cahans

Rang Name Vorname Verein Haupt Wett Obli Feld Verband Total

1 Ott Joel Basadingen 136 89 79 66 89 459
2 Irsslinger Lorenz Salenstein 131 78 72 65 88 434
3 Schmid Florian Basadingen 122 88 73 65 77 425
4 Combe Jerome Basadingen 126 76 72 63 87 424
5 Wiesmann Pascal Müllheim 129 83 70 59 77 418
6 Bannwart Richard Müllheim 129 84 69 51 83 416
7 Christinger Luca Basadingen 133 78 70 52 74 407
8 Fehrle Manuel Basadingen 105 81 76 53 91 406
8 Weber Moritz Basadingen 122 76 65 59 84 406

8 Badertscher Ramon Warth
Weiningen 122 78 70 56 80 406

11 Schicker Joshua Salenstein 125 81 72 60 67 405

12 Lütolf Allan Warth
Weiningen 130 70 77 48 69 394

13 Fischer Lars Salenstein 117 75 69 55 74 390
14 Schraner Justin Basadingen 110 64 62 60 85 381
15 Waldvogel Fabian Basadingen 113 76 66 46 78 379
16 Jacobcin Marko Müllheim 125 73 59 42 75 374
16 Müller Cyril Salenstein 108 71 67 56 72 374
18 Grischa Griadounov Basadingen 111 66 64 59 69 369
19 Günther Noel Salenstein 114 63 54 45 62 338
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«Wir beraten Sie in  
allen Immobilienfragen – 
bei uns sind Sie  
in besten Händen.»                       
                                            Willi Hartmann

Immomag AG
Industriestrasse 8 l 8500 Frauenfeld l Tel 052 203 96 80 l  Fax 052 203 96 81
Natel 079 421 48 16 l www.immomag.ch

Verwaltung l Kauf/Verkauf von Immmobilien l Vermietung l Bau-/Umbau-Projekte
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Feldmeisterschaft Medaillen

1. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300m Gewehr 2015

Name Vorname Jahrgang Sektion
Dähler Hermann 1987 Salenstein SS Medaille SSV
Kneubühl Andreas 1986 Warth Weiningen SG Medaille SSV
Müller Roger 1979 Warth Weiningen SG Medaille SSV

2. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300m Gewehr 2015

Name Vorname Jahrgang Sektion
Forster Stefan 1962 Kaltenbach Etzwilen SG Medaille SSV
Scherle Hans 1968 Kaltenbach Etzwilen Medaille SSV
Dürregger Stefan 1961 Pfyn SG Medaille SSV
Vetterli Karl 1969 Rheinklingen FSG Medaille SSV
Zindel Daniel 1969 Salenstein MS Medaille SSV
Müller Roger 1979 Warth Weiningen SG Medaille SSV

3. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300m Gewehr 2015

Name Vorname Jahrgang Sektion Auszeichnung
Nater Heinz 1943 Salenstein MS Medaille SSV
Rickenbach Peter 1955 Salenstein MS Medaille SSV
Burren Werner 1958 Warth Weiningen SG Medaille SSV
Zimmermann Peter 1952 Warth Weiningen Medaille SSV

4. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300m Gewehr 2015

Name Vorname Jahrgang Sektion Auszeichnung
Badertscher Richard 1963 Warth Weiningen SG Pfeffermühle TKSV
Eymann Arnold 1960 Salenstein SS Pfeffermühle TKSV
Herzog Hans 1949 Salenstein SS Pfeffermühle TKSV
Sigrist Peter 1942 Basadingen FSV Pfeffermühle TKSV

1. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50/25m Pistole 2015

Name Vorname Jahrgang Sektion Auszeichnung
Birkmaier Heinz 1943 Steckborn VS Medaille SSV

TKSV Veteranenauszeichnung

Name Vorname Jahrgang Sektion Auszeichnung
Sigrist Peter 1942 Basadingen FSV
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www.tkb.ch

MEHR FREUNDSCHAFT 
MEHR VOM LEBEN

Mehr Zeit für Freunde haben. Es fällt vieles leichter im Leben, 
wenn Sie auf Ihre Bank zählen können. Wir von der Thurgauer 
Kantonalbank kennen und verstehen Ihre Bedürfnisse genau. 
Weil wir wie Sie im Thurgau verwurzelt sind. Deshalb können 
Sie sich darauf verlassen, in jeder Lebensphase ehrlich, enga- 
giert und kompetent beraten zu werden. Das macht uns zu der 
Bank für alle Thurgauerinnen und Thurgauer.
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Jahresbericht Matchwesen 300m
Die Schiesssaison 2015

Auch dieses Jahr können wir auf eine erfolgreiche und unfallfreie Saison zurückblicken. Ich
möchte mich bei allen Vereinen bedanken, welche uns in der vergangenen Saison wieder
ihre Schiessstände zur Verfügung gestellt und uns mit einer herzlichen Bewirtung
empfangen haben.

Mit acht Trainings, dem Freundschaftsmatch mit BSV Weinfelden sowie dem Matchtag war
das Jahresprogramm ausgefüllt. Leider beteiligten sich auch dieses Jahr wieder weniger
Schützinnen und Schützen am Verbandsmatch. Ich hoffe, dass der Trend bald wieder nach
oben zeigt.

Rangliste dezentrale Matchmeisterschaft

Standardgewehr 2 stellig
Trix Spuhler 552
Samuel Mürner 540

Thurgauermeisterschaft

Freie Waffe/ Standardgewehr

Liegendmatch (15 Teilnehmer)
1. Peter Wirz 593, 2. Toni Andres 580, 3. Albert Schwager 572

Zweistellungsmatch (21 Teilnehmer)
1. Peter Wirz 579, 2. Beat Ellenberger 560, 3. Karl Wirz 557, …..14. Martin Häsler SVU 539

Sturmgewehr
Einzel Liegendmatch (16 Teilnehmer)
1. Werner Schläpfer 580, 2. Toni Andres 563, 3. Diego Ruckstuhl 563,
.....11. Roger Scheuber SVU 539, 12. Peter Häsler SVU 536, 15. Barbara Mosberger SVU 521

Einzel Zweistellungsmatch (9 Teilnehmer)
1. Urs Badertscher 540, 2. Hansjörg Lang SVU 534, 3. Toni Rüegg 527
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Jahresbericht Matchwesen 300m

Matchtag SV Unterthurgau
Liegendmatch Sturmgewehr (Vereinsrekord: 2005, Walter Akeret 288)

1. Hansueli Ott 276 P.
2. Willi Hartmann 274 P.
3. Roger Scheuber 274 P.
4. Andreas Fietz 273 P.
5. Hansjörg Lang 273 P.
6. Christian Meile 268 P.
7. Gebi Frei 268 P.
8. Dominik Stäheli 267 P.
9. Peter Stäheli 263 P.
10. Ruedi Singer 257 P.
11. Peter Häsler 256 P.

Zweistellungsmatch Sturmgewehr
(Vereinsrekord: 2009, Hansjörg Lang 276)

1 .Hansjörg Lang 264 P.

Liegendmatch Standardgewehr
(Vereinsrekord: 2004: Hansueli Ott 296)

1. Hansueli Ott 284 P.
2. Ueli Vetterli 281 P.
3. Hansjörg Lang 279 P.
4. Poland Kressebuch 268 P.

Zweistellungsmatch Standardgewehr
(Vereinsrekord: 2006, Bruno Lorenzato 287)

1. Hansjörg Lang 284 P.
2. Martin Häsler 263 P.
3. Alois Hegglin 231 P.

Ich bedanke mich bei allen Schützinnen und Schützen sowie bei allen Vereinen, welche mich
die vergangenen 7 Jahre stets unterstützten und ihre Schiessstände zur Verfügung stellten.
Ich habe die Zeit als Matchchefin sehr genossen und ich wünsche meiner Nachfolgerin viel
Freude in diesem Amt.

Matchchefin 300m Nicole Wellinger
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Jahresbericht Match-Pistolenschützen
Thurgauer Matchmeisterschaften

50m Pistole, Programm B in Wigoltingen
5 Schützen versuchten den Spitzenplatz zu erreichen, keiner aus unserm Verband.

25m Pistole, Programm C in Frauenfeld
14 Schützen wetteiferten, 2 aus unserm Verband:

7. Muggli Frank, 66 545
13.Bucher Esther, 62 494

25m Standart Pistolein Frauenfeld
10 Schützen konkurrierten einander, 2 aus unserm Verband:

6. Muggli Frank, 66 509
9. Bucher Esther, 62 468

Dezentralisierte Matchmeisterschaft in Diessenhofen

50m Pistole, Programm A
Kein Schütze

50m Pistole RF, Programm B
Frei Stephan, 62 560
Muggli Frank, 66 557
Koller Daniel, 79 549
Fleischmann Heinz, 57 540
Labhart Andreas, 67 525
Bucher Esther, 62 524

25m Pistole RF, Randfeuer Programm C
Krähemann Daniel, 63 578
Frei Stephan, 62 571
Muggli Frank, 66 563
Nyffeler Michael, 67 558
Koller Daniel, 79 553
Bucher Esther, 62 524

25m Pistole CF, Zentralfeuer Programm C
Krähemann Daniel, 63 564
Nyffeler Michael, 67 546

25m Pistole RF, Programm Standart
Krähemann Daniel, 63 548
Nyffeler Michael, 67 548
Muggli Frank, 66 533
Frei Stephan, 62 530
Bucher Esther, 62 474
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GARAGE BIERI
FISCHBACH

Verkauf und  Service von
enau Ve o ofa
o orr der a en er

Offizielle RENAULT und STIHL Vertretung
Reparaturen und Service aller PW Marken
Reparaturen und Service aller Motorrad Marken

Garage Bieri
Helsighauserstr. 2
Fischbach
CH-8558 Raperswilen
Tel       : 052 763 18 39
Fax      : 052 763 36 16
E-Mail : garage-bieri1@bluewin.ch

Motorsägen

TRIKE – Miete
sFr. 200.-/Tag inklusive
200km und Versicherung
ab 2. Tag sFr. 100.-/Tag
Sa. Oder So. je sFr. 250.-/Tag

Renault Clio 1.2 16V
Ab sFr. 13'900.--

Jahresbericht Match-Pistolenschützen
Verbandsmatchtag Pistole in Müllheim und Diessenhofen

4 Schützen wetteiferten mit einem 50m ‚B' Matchprogramm um den Sieg:
1. Muggli Frank, 66 557 Punkte
2. Fleischmann Heinz, 57 538
3. Frei Stephan, 62 532
4. Bucher Esther, 62 505

4 Schützen schossen einen Wettkampf mit dem 25m 'C' Matchprogramm:
1. Frei Stephan, 62 532
2. Muggli Frank, 66 566
3. Lienhard Arthur, 48 519
4. Bucher Esther, 62 505

Ich danke allen, die sich die Zeit nehmen, bei den Pistolenmatchschützen mitzumachen und hoffe
wiederum, dass im neuen Jahr die Anzahl Schützinnen und Schützen steigt, welche die interessanten
und fordernden Matchprogramme schiessen.

Ressort Pistole: Ruedi Habegger
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Gehrenstrasse 4 
8266 Steckborn 
Telefon 052 762 01 80 
Telefax 052 762 01 81 
e-mail: info@staub-heizungen.ch 
 
 
 

OEL- GAS- HOLZ- 
HEIZUNGEN 
 
ALTERNATIVE  ENERGIEN 
 
KONTROLLIERTE  
WOHNUNGSLÜFTUNG 
 
BOILERENTKALKUNGEN 
 
SERVICE ALLER 
HEIZUNGSANLAGEN 
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Jahresbericht Gruppenm. Pistole

Nach einer schwachen Beteiligung am kantonalen Final in Frauenfeld im 2013, stieg diese im
vergangenen Jahr wieder an.

Am kantonalen Final 50m war diesmal nicht Diessenhofen allein auf weiter Flur, erfreulicherweise hat
sich auch eine Gruppe der Vereinigten Schützen Steckborn für den Final qualifiziert. Insgesamt nahmen
13 Gruppen teil. Diessenhofen 1 mit Stephan Frei, Frank Muggli, Markus Windler und Daniel Koller
sicherte sich in einem spannenden Final die Goldmedaille. Dank des herausragenden Resultats von
Stephan Frei mit 98 Zählern siegten sie vor der punktgleichen KAPO TG äusserst knapp. Steckborn
belegte den guten 10. Schlussrang.

Auch auf 25m gab es für Diessenhofen 1 eine Medaille, diesmal die Silberne. Wie schon öfters nutzten
die Stadtschützen Frauenfeld den Heimvorteil auf der elektronischen Anlage und gewannen klar vor
Diessenhofen und der Juniorengruppe der Stadtschützen.

SPGM 25m

In die 1. Schweizerische Hauptrunde starteten wir auch im 2014 mit einer Gruppe. Nach einem guten
Start in die Qualifikationsrunde (1099 Pte) steigerten wir uns auf 1112 Pte in der 1. Hauptrunde. Dies liess
etwas Hoffnung aufkommen, die Finalqualifikation zu schaffen. Wir konnten aber dieses Niveau nicht
ganz halten und die Resultate waren in der 2. Und 3. Hauptrunden nicht mehr so gut. Schliesslich
belegten wir den 56. Schlussrang von 192 teilnehmenden Gruppen.
Der neue GM Modus hat sich nach unserer Einschätzung bewährt und ist sehr fair. Nachfolgend ein
Auszug unserer Bestresultate:

287 Stephan Frei (3. Hauptrunde), Muggli Frank (Qualifikationsrunde)
283 Frei Urs (1. Hauptrunde)
281 Muggli Frank (1. Hauptrunde),
279 Günter Rieker (Qualifikationsrunde)
278 Koller Daniel (2. Hauptrunde)

SPGM 50m

Für die Schweizerische Hauptrunde qualifizierte sich Diessenhofen 1 mit 364 Punkten ohne Probleme. In
der 1 Hauptrunde konnten wir an das Resultat der Qualifikationsrunde anknüpfen, mussten aber in der
2. Runde mit 357 Punkten einen Dämpfer hinnehmen. Auch das sehr gute Resultat in der 3. Hauptrunde
von 371 Punkten reichte dieses Jahr nicht für eine Finalqualifikation und so belegte Diessenhofen 1
schliesslich den 106. Schlussrang von 382 rangierten Gruppen.

Spitzenresultate:

98 Stephan Frei (kant. Final/3. Hauptrunde))
96 Frank Muggli (2. Hauptrunde)
94 Ruedi Habegger (Qualifikationsrunde)
93 Stephan Frei (2. Hauptrunde), Muggli Frank (kant. Final)

Ressort Pistole: Ruedi Habegger
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Ihr Lohnunternehmer aus 
der Region

H äckselkette W ittwer AG 052 763 19 88
wittwer ag@bluewin.ch www.haeckselkette.ch

H äckselkette W ittwer der Lohnunternehmer aus Ihrer Region
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Jahresbericht Gruppenm. Gewehr
Vorrunde im Heimstand

In der Vorrunde die im eigenen Stand zu absolvieren war haben sich im 2014 Total leider nur noch 3
Gruppen im Feld A.
Im Feld A gewann Hüttwilen Nussbaumen vor Salenstein Stand und Homburg. Im Feld A erreichten wir
eine 100 % Quote, das sich alle 3 Gruppen für den Kantonalen Final Qualifiziert haben.
Im Feld D haben sich 28 Gruppen beteiligt was eine Gruppe mehr ist als im 2014. Gewonnen wurde die
Vorrunde im Feld D von Mammern vor Raperswilen und Pfyn.
Die Besten Einzelresultate der Vorrunde erzielten im Feld A mit 2x 196 Pkt. Stefan Fröhlich vor Samuel
Mürner mit 2x 193 Pkt. Herzliche Gratulation.
Im Feld D 145 Pkt. Beat Kronmaier 143 Pkt. Andreas Meier /Jakob Diezi und Kurt Gremlich
Herzliche Gratulation zu den erzielten Resultaten

Kantonalfinaltag Frauenfeld Feld A.

Im Feld A wurden die Salensteiner im 18. Rang geführt als beste Unterthurgauer Gruppe, was aber leider
nicht für die Hauptrunde genügt hat. Das beste Einzelresultat lieferte mit 192 Pkt. Martin Häsler von
Hüttwilen Nussbaumen gefolgt von Samuel Mürner und Ueli Eymann.

Kantonalfinaltag Frauenfeld Feld A.

Etwas besser lief es im Feld D aber im Unterschied zu den vergangenen Jahren konnten wir keine
Podestplätze erzielen. Beste Unterthurgauer Gruppen ist Herdern Lanzenneunforn im 10 Rang gefolgt
von Mammern im 11 Rang und Pfyn im 18 Rang von Total 48 Gruppen. Es kamen Total 29 Gruppen in die
Hauptrunden, leider nur drei aus dem Unterthurgau. Die besten Einzelresultate im Feld D lieferten mit
282 Pkt. und dem hervorragenden 2 Platz in der Einzelwertung Walter Marti Herdern
Lanzenneunforn.

Mit 278 Pkt. im 8 Rang Hansjörg Lang / mit 276 Pkt. von Känel Meier Ingrid beide Mammern.

Hauptrunden

Die erste Hauptrunde haben Herdern Lanzenneunforn und Mammern überstanden
Die zweite Hauptrunde hat Mammern und Herdern Lanzenneunforn überstanden
Leider schaffte keine Unterthurgauer Gruppe den Finaleinzug, wir Gratulieren zu den erzielten Resultaten
und bedanken uns für euer Mitmachen, natürlich nur mitmachen allein macht nicht restlos glücklich, aber
2016 kommt ja schon die nächste Chance!

Die Sieger 2015 : Feld A Gonten
: Feld D Uster

Zum Schluss möchte ich mich bei allen bedanken die zum Guten gelingen der diesjährigen
Gruppenmeisterschaft beigetragen haben, insbesondere aber dafür, dass ich keiner einzigen
Abrechnung nachrennen musste.

Vielen Dank Chef GM SVUTG Meinrad Herzog
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Dank an die Inserenten

Einige Inserenten unterstützen uns Schützen schon seit zehn und mehr Jahren, einige sind neu. 
Sie fi nanzieren einen wesentlichen Teil der Druckkosten des Jahresberichtes. 

Wir danken unseren Inserenten die im Jahresbericht vertreten sind recht herzlich für die grossartige 
Unterstützung!

Unsere Inserenten

 Staub Heizungen AG, Steckborn

 Mosterei Möhl, Arbon

 Isler Elektro AG, Pfyn

 Hollenstein Waff en, Bettwiesen

 Thurgauer Kantonalbank

 Immomag AG, Frauenfeld

 Schützenverein Müllheim

 Häckselkette Wittwer AG, Helsighausen

 Garage Bieri, Raperswilen

 

Herzlichen Dank auch an Hansueli Trachsel, Berlingen

Bitte berücksichtigen Sie beim Einkauf oder bei der Vergabe von Aufträgen unsere Inserenten.

Besten Dank
Schützenverband Unterthurgau
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Jahresbericht Kantonalstich

Es haben Total 21 Sektionen den Kantonalstich absolviert. Leider haben sich auch im 2015 die Schützen
aus Steckborn nicht überzeugen lassen den Kantonalstich zu bestreiten.

Leider ist es immer noch nicht bei allen Vereinen möglich die Abrechnung auf Elektronischem Weg zu
erhalten, ich werde mir nächstes Jahr die Zeit und Mühe nehmen bei den Vereinen die Probleme haben
persönlichen Support zu leisten. Wie genau das aussieht sehen wir von Fall zu Fall. Ich möchte mich
schon im Voraus für eure aktive Mithilfe bedanken. Einen besonderen Dank an alle die in irgendeiner Art
und Weise zum Gelingen beigetragen haben und selbstverständlich auch allen Schützen die einen oder
gar beide Stiche geschossen haben.

Resultate und Zahlen

Die besten Einzelresultate 300 Meter Standstich
Mit 99 Pkt. erreichte Stefan Fröhlich ein absolutes Topresultat, dicht gefolgt von Beat Gredig und Ingrid
von Känel mit je 98 Pkt. Mit 96 Pkt. folg Alois Hegglin mit 95 Pkt. Meinrad Herzog7 Kurt Bürgi und
Werner Iseli. Total wurden 376 Stiche gelöst.

Die besten Einzelresultate 300 Meter Feldstich
78 Pkt. Gredig Beat (wie2014) 77 Pkt. Meinrad Herzog 76 Pkt. Konrad Monhart / 75 Pkt. Roger Scheuber /
Lang Hansjörg und Leo Staub 74 Pkt. Ruedi Vetterli 73 PKt. Willi Hartmann/ Joachim Becker
und Peter Stäheli. Total wurden im Feldstich 242 Stiche gelöst

Die beste Beteiligung erreichten die Kollegen aus Basadingen gefolgt von Salenstein Militär und
Hüttwilen Nussbaumen

Die besten Einzelresultate 50 Meter Standstich
Mit 2 x 96 PKt. Stephan Frei 94 Pkt. Frank Muggli 93 Pkt. Jakob Windler und Arthur Lienhard
92Pkt. Frank Muggli/ Arthur Lienhard/ Daniel Koller und Ruedi Habegger allesamt für Diessenhofen

Die besten Einzelresultate 50 Meter Feldstich
97 Pkt. Stephan Frei 96 Pkt. Jakob Windler 95 Pkt. Frank Muggli und Arthur Lienhard 94 Pkt. Frank
Muggli alle Diessenhofen.

Die besten Einzelresultate 25 Meter Präzision
96 Pkt. Frank Muggli und Stephan Frei 94 Pkt. Stephan Frei 93 Pkt. Esther Bucher und Ruedi Habegger

Die besten Einzelresultate 25 Meter Serie
99 Pkt. Esther Bucher und Stephan Frei 98 Pkt. Frank Muggli uns Stephan Frei 97 Pkt. Ruedi Habegger

Die besten Einzelresultate 10 Meter Halbprogramm
190 Pkt. Stephan Frei 183 Pkt. Frank Muggli

Die besten Einzelresultate 10 Meter Vollprogramm
364 Pkt. Stephan Frei 360 Pkt. Frank Muggli und Stephan Frei 357 Pkt. Esther Bucher

Vielen Dank für eure Beteiligung und auf ein hoffentlich genauso erfolgreiches 2016.

Meinrad Herzog Kantonalstich SVUTG
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Bilanz per 31.12.2015
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Erfolgsrechnung
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